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BD. IX. Nr. 3. DIE EISENBAHN. [20. Juli 1878.

Empfehle meine fein decorirten

Flll-Replir-Mantel-Oeffifl
»in solidester und geschmakvoller Ausführung zu allen Preisen. Vorzüge

derselben sind:
1. Einrichtung zu einer durchaus bewährten Füll- und Regulir-Feuerung.
2. Grosse Eleganz, mit oder ohne Marmor etc.
3. Können noch besondere Angaben in allen ornamentalen Verzierungen,

auch in jeder Farbe nach den Tapeten geliefert werden und eignen sich
daher für alle Zimmer, auch für Speisezimmer durch eventuelle Vorrichtung

zum Tellerwärmen.
4. Werden auch ohne Einsatzöfen als elegante Verkleidungen anderer Hei¬

zungen geliefert.
5. Auswahl in 150 verschiedenen schönen Mustern.

Zeichnungen und Preiscourante stehen zur Verfügung.
Wiederverkaufer erhalten Rabatt. [3212

C J, Wasser, Aachen, Metallwaarenfabrik u. Marmorschleiferei.

Verlag von

Orell Füssli & Co. in Zürich
Technische Mittheilungen

Eisenbahnwesen,
Ingenieur-Wissenschaften. — Baukunde

illeft 1: Schaufelbuel, Director. Die Heil- und Pflegeansialt Königs-
felden (Bautechnische Skizze). Mit 5 Tafeln. Fr. 1. —

2: Hipp, Director. Die Electrische Signalscheibe für Eisenbahnen. Mit
37 Illustrationen und 1 Tafel. Fr. 1. 50.

3: Brunner, Ingenieur. Die Alpenlocomotive der Zukunft. Mit 1 Taf.
Fr. 1. —

4: Hirzel-Gysi, Ingenieur. Bürgin's Electro-dynamische Maschine
und Minenzünd-Apparat. Mit 5 Tafeln. Fr. 1. —

5: Kelterborn, Architect. Der Zoologische Garten in Basel und
dessen Thierwohnungen, Mit 8 Tafeln. Fr. 1..—

6: Zwick, Gewerbeschullehrer. Das Wasserglas, seine Natur und
seine Bedeutung für die Industrie und Technik. Fr. 2. —

7 : H e 11 w a g, Oberingenieur. Mein Gutachten über A. Thommen's
„Gotthardbahn«. Mit 2 Tafeln. Fr. 1. 50.

¦%: Salvisberg, Cantonsbaumeister. Die Entbindungsanstalt in Bern.
Mit 4 Tafeln. Fr. 1. —

9: Fliegner, Professor. Die Bergbahn-Systeme vom Standpunkte der
theoretischen Maschinenlehre. Fr. 3. —

10: Schneebeli, Professor. Die electrischen Uhren. Mit 25 Illustra¬
tionen und 2 Tafeln. Fr. 3.—

11: Bürkli-Zie gl er, Stadt-Ingenieur und P. E. Huber Director.Bericht über Strassenbahnen, Tramways und deren Einführung inZürich. Mit 2 Tafeln. Fr. 4.—
12 : v. M u r a 1 t Ingenieur. Die Bausteine der Schiceiz. Fr. 1.59
13: Abt, Ingenieur. Statistik der Locomotiven, Dampfkessel u.

Dampfmaschinen der Schweiz 1877. Mit 1 Tafel. Fr. 2.—
14: Bürkli-Ziegler, Stadt-Ingenieur. Grösste Abflussmengen bei

Städtischen Abzugscanälen. Mit 4 Illustrationen und 1 Tafel.
15: Grandjean & Williams, Ingenieure. Der einspurige Ziril-

lingstunnel. Mit 6 Tafeln.

Königliehe Rheinisch-Westphälische

Polytechnische Schule zu Aachen
Beginn der Vorlesungen Anfang October d. J. Programme, Auf-

snahme-Bedingungen etc. von dem Director, Geh. Regierungsrath von
Kaven franco gegen 80 Pfg. in Briefmarken. [M ag 660/7 C

Unterzeichneter beehrt sich hiemit den Tit. Behörden, Cor-
porationen, Fabrikbesitzern etc. die ergebene Anzeige zu
machen, dass ihm die Vertretung der

Löschmaschinen-Fabrik
von

Joh. Hermann in Memmingen
für die Schweiz übertragen worden ist. Er empfiehlt sich desshalb

zur Lieferung von Löschmaschinen neuester Construction
und solidester Arbeit aus obgenannter Fabrik nnd erlaubt
sich namentlich auf die in Süddeutschland sehr beliebten
vierrädrigen Landspritzen und die Feuerwehrspritzen auf
zweirädrigen Wagen aufmerksam zu machen. Für Solidität und
Dauerhaftigkeit der Maschinen wird Garantie geleistet.

Hochachtungsvollst

IH3646-Z]
F. BERSINGER, Ingenieur

in Bruggen bei St. Gallen.

Die herz, technische Hochschule
zu Braunschweig

der Königl. Preussischen officiell gleichgestellt, mit vollständigen Fachschulen
für Architectur, Ingenieurbauwesen, Maschinenbau, chemische Technik und
Pharmacie, beginnt das Studienjahr 1878'79 am 1. October. Specielle
Programme sind gratis von der Kanzlei zu beziehen. [3216

Torfpressen
Die Maschinenbauanstalt von L. Lucht in Colberg empfiehlt ihre in

jeder Hinsicht als ausgezeichnet anerkannten Universal-Torfpressen u.
erbittet sich gefällige Aufträge durch ihren Vertreter für die Schweiz:

Herrn Ingenieur J. Glaser, Sandrain, Bern,
der überdies zu näherer Auskunft jederzeit bereit sein wird.
Prospecte auf Wunsch gratis zur Verfügung. [3214

Schiefertafelfabrib Ell
in Glarus,

empfiehlt den HH. Architecten und Bauunternehmern ihre unter
der Leitung eines tüchtigen Fachmannes gewonnenen Schiefer-
producte als Platten roh, e i n- und beidseitig geschliffen

in beliebigen Grössen und Formaten, für die verschiedensten
Zwecke verwendbar. [3061

Als vorzüglich praktisch bewähren sich solche für Bodenbelege

in Hausfluren, Küchen, Kellern u. s. w., für
Schulwandtafeln, Fenstersimsplatten und ganz besonders auch für
Pissoirs. Dachschiefer in garantirt guter, dauerhafter Waare.
Preiscourante und Muster stehen jederzeit zu Diensten.

Die Cement-Fabrik von
Adolph Krolier, Staudach in Oberbayern

offerirt ihr seit 30 Jabren unter dem Namen

Staudacher Cement
rühmlichst bekanntes Fabricat und erbittet sich Aufträge durch Herrn

FRANZ SALZBRENNER, Agenturgeschäft, Zürich,
alleiniger Vertreter für die Schweiz, Vorarlberg und die badischen
Grenzbezirke, der auf Verlangen auch jede wünschenswerthe Auskunft gibt, sowie
ausführliche Brochuren über Beschaffenheit und Verwendung des Staudacher
Cements verschickt. [3178

Die Maschinenfabrik von

Escher TVyss dh Co,
in Zürich, empfiehlt die von ihr gehauten kleinen
Wassermotoren, Tangentialräder mit liegender Achse
für Klein-Indnstrie vorzüglich bei Druckhöhen von
5—180 Meter.

Viele in Zürich, [3209

Richtersweil, Einbrach etc. im Betriebe. Prospecte mit
Preisangaben stehen zu Diensten.

Zur gefälligen Beachtung gebe bekannt, dass ich das
Dachdeckmaterial „Holzcementu nur aus der Fabrik des Erfinders

Carl Samuel Häusler in Hirschberg in Schlesien,
alleinige Geschäftsinhaberin Mathilde von Schineliug verw,
Häusler, Königl. Hoflieferantin, entnehme, indem ich. durch
die Verwendung dieses ausgezeichneten und bewährten Deckmaterials allein
dauernd wasserdichte Bedachung geschaffen habe. — Mit obiger Firma seit
10 Jahren in Geschäftsverbindung, sind durch mich mehrere Hundert
Bedachungen entstanden und noch ist von keiner Seite Eeclamation erhoben,
was gewiss das sprechendste Zeugniss für die Güte meiner Ausführung und
den Werth dieser Bedachungsart gibt.

Mit nachgemachtem unvollkommenen sogenannten „Holzcement" werden
gewiss niemals solche Resultate erzielt werden. — Bitte um gell. Aufträge.

R e m ü s den 25. Juni 1878. [3204
Christine Faller, Baumeisterin.

]_ Eiserne Tragbalken J
Den Herren Architecten. Baumeistern u. Bauunternehmern empfehlen

wir hiermit unser reichhaltiges Lager von I-Balken und machen Tit
besonders darauf aufmerksam, dass Bau-Eisenconstructionen (wie Säulen.
Consolen, Lichthöfe, eiserne Treppen, etc. etc.) unsere Spezialität
sind und wir eiserne Gebälke in fixer Länge, sowie mit etwa
erforderlichen Bearbeitungen sofort liefern können.

Gebrüder Koch
1958] Eisengiesserei und mechanische "Werkstatt»

in Zürich.
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VrTOlSYWXITÄL.B,
CHAUSSEE STR. SS

hält von obigen Field-Röhren stets Lager. Ausserdem offerirt derselbe

Rupferrohre ohne Naht
zum Anschuhen an Locomotiv-Siederöhren und Rohrleitungen.

Stahlrohren ohne Naht
mit starker "Wandung zum Ausbuchsen. [3189

H. Rosenthal, Berlin N., Chausseestrasse 99.

Friedrichsfelder Roman-Cement,
den besten französ. Roman-Cementen (Grenoble) ebenbürtig, Erhärtung

in 4 — 5 Minuten, vorzüglich geeigenschaftet zur Herstellung von Canali-
sationen und "Wasserleitungen im Boden, zur Köhrenfabrication, zu Quellenfassungen,

Wasserabdämmen etc. [3113

Friedrichsfeld, in Baden, Stat. d. Main-Nekar- u. d. Grh. bad. Bahn.

J. F. Espenschied.

ASPHALT
J. T. ZETTER in »Solothurn, Concessionär

der Asphaltminen des Val de Travers (Xeuchätel Asphalt Company
limited), der Asphaltminen von Seyssel (Compagnie generale des Mines

d'Asphalte)
liefert:

Roh-Asphalt in Pulverform für Asphalt-Fahrstrassen und Brücken
(Asphalt comprime).

Asphalt-Mastic in gegosseneu Laiben für alle Arten Arbeiten in Asphalt
coule, als: Trottoirs, Altanen, Corridors, Keller, Waschhäuser, Stallungen,
Brauereien. Käsereien etc., für Isolirschichten, Asphalt-Beton etc.

Natürlicher Erdtheer (Goudron) zum Schmelzen des Asphalt, zum Ueberziehen
von Mauern gegen Feuchtigkeit, zum Anstreichen von Wasserleitungsröhren

etc. • [3047

¦ $•:

XX?

POBTLAND-CiraEMT-FABEII

C. X. Bock ing äf Dletxsch
Malstatt bei Saarbrücken,

empfiehlt ihr seit zwölf Jahren von vielen
I Eisenbahn- und Bergbau-Verwaltungen, For-

tificationen, industriellen Anlagen und Kunst-
steinfabrrken angewendetes und als vorzüglich

anerkanntes Fabricat.
Vertretung des bautechnischen Bureau von

A. Giesker in Zürich. [3169

Unterzeichneter empfiehlt den Herrn Architecten, Bauunternehmern
und Zimmermeistern seine prämirte

Ausarbeitung von Schablonen
in natürlicher Grösse, aus Carton ausgeschnitten, also für die Ausführung auf
Bretter (Laden) sofort verwendbar zu äussern und inneren Verzierungen von
Oeconomiegebäuden, Chalets und Gartenhäusern, als :

1. Keneiblumen, Giebelblumen und Giebeldreiecke auf-1/«, '/3 un(i'Winkel¬
dächer berechnet, für je eine Dachneigung mehrere Sorten.

2. Hängende Giebelblumen mit den dazu passenden Sparrenverzierungen
und erforderlichen Eckkäpfer.

3. Horizontale Stirnverzierungen nach allen Grössen und Formen, für jede
beliebige Bedachung geeignet.

4. Verschiedene Consolen und Pfettentrager.
5. Treppenkönige und Geländerverzierungen.
6. Fenster- und Thürenverzierungen.
7. Verzierungen für Veranda, Einzäunungen und Pissoirs.
8. Füllungen für Feiläden, Giebel- und Kniewände.
9. Büege, Sparren-, Sattel- und Pfettehköpfe.

10. Eine Mengie Gallerien-, Balcon- und Laubenbrüstungen.
Das ganze "Werk, bestehend aus 50 Stück, ist ein schnell bei der Hand

habendes Hülfsmittel und ist der Preis für dasselbe incl. Kiste nur 30 Fr.
24 Mark.

Dasselbe auf Carton gezeichnet unausgeschnitten incl. Kiste 20 Fr.
16 Mark.

In monatlicher Lieferung mit je 10 Nummern Fr. 6,25 5 Mark.
— Franco innerhalb der Schweiz. —

Ferner wird ein Werk für Bautischler und ein solches für
Decorationsmaler, ebenfalls 50 Stück haltend, zu den gleichen Preisen
wie das oben erwähnte abgegeben.

Zeugnisse über practischen Werth stehen zu Diensten.
A. Ruggle, Baumeister

3045] in Murten (Schweiz).

Die Darmstädter Actiei-Zieplei in Darmstadt

empfiehlt hiermit ihre rühmlichst bekannten, sehr preiswürdigen feuerfesten

Steine für Feuerungs-Anlagen jeder Art, Fa$onsteine nach
Zeichnung werden raschmöglichst geliefert. [3166

Bei B. F. Haller, Yerlagshandlung in Bern ist
soeben erschienen und ist in allen Buchhandlungen
vorräthig:

Schweizerisches Ortslexikon
neue/nffifiearljeitete uri vermehrte Ansgak

20 Bog. stark, mit Inseraten-Anhang in Umschlag geh.
Preis Fr. 5.

Die in dieser neuen Ausgabe ertheilte Auskunft
umfasst den Canton, die politische Gemeinde, die Pfarrei,
den Bezirk, den Civilstandskreis nebst Sitz des Civil-
standsbeamten, den Divisions-, Recrutirungs- u. Sections-
kreis; ferner die Verkehrsanstalten, als Post-, Eisenbahn-

und Telegraphenverbindung. Sämmtliche Angaben
sind nach amtlichen eidgenössischen Materialien auf das

Sorgfältigste zusammengestellt.

:

¦

nr Tit.

Dem

bringen wir hiemit zur Kenntniss, dass wir in unserm Annoncen-
Bureau die

neuesten Adressbücher
folgender Städte zur Verfügung des Publicums bereit halten:

Aachen, Augsburg, Berlin, Braunschweig,
Bremen, Breslau, Brunn, Chemnitz, Coburg, Crefeld,
Danzig, Darmstadt, Dresden, Düsseldorf, Elberfeld,
Erfurt, Erlangen, Frankfurt a. M., Freiburg i. B.;
Gera, Gicssen, Görlitz, Gotha, Göttingen, Graz, Halle,.

Hamburg, Heilbronn, Hof, Jena, Iserlohn, Karlsruhe,
Kassel, Kiel, Köln, Königsberg, Kreuznach, Leipzig,

Lübeck, Mainz, Marburg, Meiningen, M ü n c h e n
Münster, Nürnberg, Oldenburg, Pforzheim, Posen,
Potsdam, Pressburg, Regensburg, Rostock, Schwerin,
Strassburg, Stuttgart, Trier, Troppau, Ulm,
Weimar, Wien, Wiesbaden, Würzburg, Basel, Bern,
St. Gallen, Luzern.

Handels- und Gewerbeadressbuch der Schweiz.
Handels- und Gewerbe-Adressbuch vom Herzog-

thum Salzburg. — Adressbuch aller Gewerbe- und
Handeltreibenden in Oberösterreich.

Annnaire-Almanach du Commerce (Didot-Bottin).

Paris, Departements et Paus
Mtrangers.

Mit dieser Einrichtung wird dem gesammten Handelsstande.,
besonders auch den Herren Fabrikanten, die günstige Gelegenheit

geboten, ohne viele Kosten manche geschäftlich wichtige
Informationen zu erbalten und hauptsächlich sich Adressen für
die Versendung von Circularen, Prospecten, Preiscourants u. s. w.
zu verschaffen.

Diese Adressbücher können gegen billige Gebühr für
kurze Zeit auf unserm Bureau benutzt werden ; dieselben werden
an uns bekannte Geschäfte oder Personen, per Stück und per
Tag ä Pr. 1, auch ausgeliehen.

Orell Füssli & Co.,
Annoncen-Expedition, Marktgasse 14, 1. Stock.

Hefti & Salvade, Parqueterie,
Altdorf (Canton Uri).

Neu eingerichtetes Etablissement, mit den besten und vortheilhaftesten
Holzbearbeitungsmaschinen versehen. Ausgezeichnete Holztrocknungsanstalten,,
bedeutendes Lager an allen Holzarten. Schönes und billiges Fabrikat mit
Garantie. — Muster und Preiscourants stehen zu Diensten. [3190

Druck und Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich.
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